
WENZENBACH. Uwe Grünemeyer ist
das, was man einen Laufsportbegeis-
terten nennt. Darum animiert er zum
Mitmachen. „Wir planen einen locke-
ren Lauftreff unter dem Dach des SV
Wenzenbach. Offen für alle, die Spaß
am Laufen haben“, sagt der 42-jährige
Wahl-Wenzenbacher, der überzeugt
ist, offene Türen vorzufinden. Der Be-
darf sei da, meint er. „Bei meinen Trai-
ningsläufen in und um Wenzenbach
sehe ich viele Läufer und Jogger. Doch
eben relativ „unsortiert“ und auf sich
alleine gestellt.“ Deshalb wolle man
nun die Energien in einem Lauftreff
bündeln und koordinieren.

Gemeinsam macht‘s mehr Spaß

Sport macht attraktiv, ist gesund und
fördert die Kommunikation. Wenn
nur nicht der innere Schweinehund
wäre, der sich gegen die körperliche
Fitness wehrt. Außer den Laufschuhen
und leichter Sportkleidung braucht
man nur den Willen für das Jogging
und Laufen in Mutter Natur. Am Bes-
ten mit Gleichgesinnten, denn „ge-
meinsam macht Laufen einfach mehr
Spaß“, meint Grünemeyer, der seit
zwei Jahren in Bayern lebt und seit ei-
nem JahrWenzenbacher ist.

Die Zielgruppe ist weit gefächert:
Wettkämpfer und Leistungssportler
laufen gemeinsam mit Hobbyläufern.
„Doch nur keinen Stress! Wir wollen
das ganz locker und langsam ange-
hen“, meint Grünemeyer. Den Teil-
nehmern soll ermöglicht werden, ent-
spannt zu festen Zeiten zu trainieren,
Erfahrungen auszutauschen und nach
Plan zu laufen. „Der Lauftreff soll Spaß
machen und nicht mit überzogener
Leistungsanforderung abschrecken“,
meint der gebürtige Potsdamer.

Der SV Wenzenbach ist begeistert

Doch bei aller Lockerheit hat Grün-
emeyer auch weiterführende Pläne.
„Meine Intension ist natürlich, dass
wir auch regionale Wettkämpfe und
Läufe bestreiten oder nach dem Bern-
hardswalder Vorbild selber einen Som-
merlauf organisieren. Wenn der Zu-
spruch da ist, kann man sich vorstel-
len eine eigene Abteilung zu grün-
den.“ Unterstützung dafür hat er.Wer-
ner Schüssel, Vorsitzender des Gesamt-
vereins SV Wenzenbach, ist begeistert
von der Idee. „Noch ist keine siebte Ab-
teilung im Gespräch, doch wenn der
Lauftreff konkretere Formen an-
nimmt, werden wir die Vorstellungen
in der Vorstandschaft aufbereiten.“
Der erste Lauftreff ist für den 29. Sep-
tember, um 19 Uhr, am SVW-Sportler-
heim geplant. Künftig soll immer am
Dienstag 19 Uhr und am Samstag um
9Uhr gelaufenwerden. (msr)

Potsdamer plant entspannten
Lauftreff inWenzenbach
SPORTDer Initiator will die
Läufer in der Stadt zusam-
men bringen. Die Idee
kommt beim SVWgut an.

Lauftreff-Initiator Uwe Grünemayer bei seiner größten Leidenschaft: Das
Laufen auf der Zielgeraden Foto: Strasser
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ZUR PERSON

Hochzeit von Johannes
und Elisabeth Dummer
LICHTENWALD. Sie haben sich bei den
Meisterkursen in Regenstauf kennen
und lieben gelernt. Nun feierten Jo-
hannesWilhelmDummer und Elisa-
beth Edermit großemGepränge die
Hochzeit des Jahres: Zum gemeinsa-
men Lebensweg traten in der Pfarrkir-
che St. Peter und Paul der Landwirt-
schaftsmeister aus Thiergarten 2 in der
Gemeinde Altenthann und die Haus-
wirtschaftsmeisterin aus Ed bei Tann
an den Traualtar. Die Hochzeitsmesse
zelebrierte DiakonMario Unterhuber,
der auch das Sakrament der Ehe spen-
dete. Dazu sang und spielte der Kir-
chenchor unter Leitung von Renate
Buchner. Für ihrMitglied in der Da-
mengruppe hielt dieMarktwehr Tann
beimVerlassen der Kirche rote Rosen
über das Brautpaar. Für die Kassiererin

gab es Glückwünsche vomBauernver-
ein. Und für ihre Schriftführerin von
der Jagdgenossenschaft.
Für ihrenMaschinisten gratulierte die
FFWLichtenwald. Glückwünsche für
den BBVObmann und Beisitzer bei der

WBV gab es auch von den beiden
SportvereinenAltenthann und Adlm-
annstein. Für die 200Hochzeitsgäste
spielte die Stimmungsband „Sapra-
lott“ imGasthausMautner inHain-
berg auf. (llu)

Das Brautpaar Dummer im Rosenspalier der Freiwilligen Feuerwehr. Foto: Luft

BERNHARDSWALD. Sommerbiathlon: Ei-
ne junge Sportart, die sich wachsender
Beliebtheit erfreut und die gleiche
Spannung und Atmosphäre wie im
Winter bietet. Die „Drei Eichen Bern-
hardswald“ laden nun zum Saisonab-
schluss nach Stadlhof-Bernhardswald.
Packende Wettkämpfe und eine ein-
zigartige Stimmung sind garantiert.

Biathlon ist eine Kombination aus
Laufen und Schießen. Einerseits sind
beim Laufen Kraft und Gewandtheit
gefordert, andererseits kommt es beim
Schießen auf Konzentration und
Selbstdisziplin an. Daher kann jeder
mitmachen, auch die, die noch nie ein
Luftgewehr in der Hand hatten. Ge-
schultes Personal wird die Gäste auf ei-
ner professionellen Sommerbiathlon-
anlage an diese Sportart heranführen.
Besucher bekommen die fünf-schüssi-
gen Gewehre gestellt – nur Laufbeklei-
dungmuss selbst mitgebracht werden.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
Für die Sieger jeder Klasse gibt’s eine
Medaille. Startberechtigt sind alle ab
dem 12. Lebensjahr. Anmeldungen
zum Sprint sind ab 12.30 Uhrmöglich.
Eine Einweisung erfolgt gegen 13.15
Uhr. Der Startschuss soll um 14 Uhr
fallen. Die Startgebühr beträgt für
Schüler, Jugend und Junioren 2,50 Eu-
ro, für die restlichen Klassen 3,00 Euro.
Die Laufstrecke ist dreimal 800 Meter
lang – geschossen wird jeweils einmal
liegend und stehend.

Anmeldungen sind unter Tel.:
(09463) 1014 oder per E-Mail an
franz.groeger@t-online.demöglich.

Sportler feiern
Saisonende
MITMACHENDie „drei Eichen“
laden zum Sommerbiathlon

WENZENBACH. Das traditionelle Wein-
fest des SV Wenzenbach findet heuer
am Samstag, den 10. Oktober, ab 19
Uhr im Sportheim am Jahnweg statt.

Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgtmitWeinen derWinzerfamilie
Raddeck aus Nierstein am Rhein und
regionalen Brotzeitbrettln. Besonders
herzlich eingeladen sind natürlich alle
Mitglieder der Abteilungen des SV
Wenzenbach. Tischreservierungen bit-
te unter (09407) 958142 bei Andreas
Dobner oder unter (0176) 2080 9325
bei Andreas Bremm. (msr)

Weinfest ist am
10.Oktober
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KURZ NOTIERT

BERNHARDSWALD.Die Schulbusse zur
Grundschule Bernhardswald fahren
ab heute zu neuen Zeiten: 7:25 Uhr
Weg, 7:27 Kürn, Siedlung, 7:28 Kürn,
K-Berg, 7:30 Kürn, Kirche, 7:31 Seibers-
dorf, 7:32 Eberhof, 7:33 Buchhof, 7:34
Hacklsberg, 7:35 Lamlhof, 7:36Wol-
fersdorf, 7:37Mauth, 7:38 Plitting, 7:39
Darmannsdorf, 7:40 Stanglhof, 7:42
Wulkersdorf, 7:44 Lambertsneukir-
chen, 7:45Hinterappendorf, 7:46 Züch-
mühl, 7:47Hauzendorf/Abzw. Lamb.,
7:48 Pettenreuth/Schule, 7:49Hauzen-
dorf/Bahnhof, 7:50 Erlbach/Brücke,
7:51 Erlbach/Gilgenanger, 7:52 Erl-
bach/Nerl, 7:53 Stockhof, 7:54 Dings-
tetten, 7:55Wertstoffhof, 7:59 Adlm-
annstein, 8:05 Bernhardswald/Schule
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Auch die Buslinie 2 fährt anders: 7:29
UhrDingstetten, 7:30 Stockhof 7:31
Erlbach/Nerl, 7:32 Erlbach/Gilgenan-
ger, 7:33 Erlbach/Brücke, 7:35Hauzen-
dorf/Bauer, 7:37 Grubberg, 7:41 Lehen-
felden, 7:43 Lehen/Ort, 7:44 Kohlstet-
ten, 7:45Hackenberg, 7:47 Samberg
Ortsmitte, 7:48 Hubertushöhe, 7:50
Grubberg B16, 7:52Wolferszwing, 7:53
Lohhof, 7:54 Hauzenodrf/AmMühl-
berg, 7:55 Hauzendorf/Bauer, 7:58 Pet-
tenreuth/Schule

Geänderte Abfahrtszei-
ten in Bernhardswald
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VORWALD

WENZENBACH

Almenrausch Grünthal:Mittwoch,
ab 18 Uhr, Schießtraining für alle
Klassen im Schützenheim.

Sudetendeutsche Landsmann-
schaft:Mittwoch, 15 Uhr, Stamm-
tisch imGasthaus Gambachtal in Fu-
ßenberg.

SVW Jugendfußball: A-Junioren
(KL): SVWenzenbach— 1. FC Beiln-
gries 3:3, Tore: Maximilian Karl, And-
reas Karl, Andreas Faltermeier. B-Ju-
nioren (KL): SG DJK 06/VfB/ BSC—
SVWenzenbach 1:9, Tore: Ludwig
Hofmeister 5, Tobias Lang 2, Peter
Nickel, Nico Jung. C 1-Junioren (KL):
SVWenzenbach— JFG Blau-Weiß
Opf. Süd 6:3, Tore: Burak Cekic 2,
Benjamin Berger, Philipp Ottl, Florian
Gerhardinger, Alexander Kaniber.
C 2-Junioren (KK.): JFG Donauebene
2— SVWenzenbach 2 0:2, Tore: Fa-
bian Dehmel. D 1-Junioren (KL): TSV
Kareth-Lapp. 2— SVWenzenbach
3:8, Tore: Maximilian Ditandy 4, David
Doblinger 2, Julian Poisel, Lukas Seul.
D 2-Junioren (Gr.): SVWenzenbach 2
— JFG Donauebene 2 4:3, Tore: Elias
Weber 2, Julian Imhof, Jonas Karl.
E 1-Jugend, E 2-Jugend F 1-Jugend,
F 2/1-Jugend, F2/2-Jugend und G-
Jugend waren Spielfrei.

Seniorenschafkopf:Heute, 14 Uhr,
im Gasthaus Stuber.

Pfarrei Irlbach:Heute, 19 Uhr,Mes-
se.

Pfarrei Wenzenbach:Heute, 18.15
Uhr, Probe Forever Young; 19 Uhr,
Messe; 19.30 Uhr, Kirchenchor-Pro-
be; 19.30 Uhr, Frauenrunde: Ideen-
sammlung -Gestaltung des neuen
Programms.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNHARDSWALD

Gymnastikclub Pettenreuth:Heute,
Spiel und Spaß für Kinder der Grund-
schule von 16.45 bis 17.45 Uhr in der
Turnhalle. (llu)

Pfarrkirche: Heute, 19 Uhr, Messe.

Kirche Pettenreuth: Heute, 19 Uhr,
Messe.Mittwoch, 8.30 Uhr, Andacht
zum Schulbeginn. (llu)

FC Pettenreuth-Kürn, Jugendfuß-
ball: A-Junioren - SG SVHaselbach
4:3; C-Junioren - Regensburger Tur-
nerschaft 6:0; 1. SG Regental - D 1-
Junioren 2:4; E 2-Junioren - SV Zeit-
larn II 1:10; F-Junioren 1.Platz beim
Turnier des SC Sinzing. Heute, Heim-
spiel am Sportplatz Süssenbach: 18
Uhr, D 1-Junioren gegen TSV Falken-
stein.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTENTHANN

Pfarrkirche: Heute, 10 Uhr, Messe
zum Schulanfang. (llu)

Pfarrbüro: Heute, geöffnet von 16.30
bis 18.30 Uhr. (llu)

DJK Fußball:Heute, Trainingsbeginn
16.45 bis 18.30 Uhr für F 1 und F 2; 19
bis 21 Uhr, für 1. Mannschaft. (llu)

DJK Nordic Walking: Heute, Treffen
um 18 Uhr, (llu)

Gemeinde: Heute, 18 bis 20 Uhr,
Amtsstunden in der Kanzlei. (llu)

WENZENBACH. Professionelle Hilfe für
Verletzte oder akut erkrankte Men-
schen will gelernt sein: So investierten
20 Helfer bei den Johannitern 20 Tage,
um sich im Feuerwehrhaus Fußenberg
zum Rettungsdiensthelfer ausbilden
zu lassen. Lehrgangsleiter Martin Ede-
rer und ein zehnköpfiges Ausbilder-
team trainierte alle denkbaren Notfall-
szenarien. Die Teilnehmer mussten
das theoretisch erlernte Wissen in der
Praxis umsetzen. Dabei mussten die
Teilnehmer Bewusstsein, Atmung und
Kreislauf sichern und die Zusammen-
arbeit mit dem Notarzt proben. Höhe-
punkt des Lehrgangs war eine gemein-
same Einsatzübungmit der Feuerwehr
Hauzenstein: Aus einem Unfallfahr-
zeug mussten Insassen gerettet und
medizinisch versorgt werden. „Alle
waren hoch motiviert und haben sehr
gut gearbeitet“, versichert Ederer.

Retter trainierten
denErnstfall
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UWE GRÜNEMEYER UND DER LAUFTREFF

➤ Der Initiator: Uwe Grünemeyer ist 42
Jahre alt und betreibt seit vielen Jahren
selbst aktiv Laufsport undmöchte als
Neu-Wenzenbacher (seit August 2008)
seine Erfahrungen in einen Lauftreff ein-
bringen.

➤ Sportliches Engagement: Zuvor war
er über zehn Jahre aktiv in der Laufgrup-
pe „VLG 1991 Magdeburg e.V.“ und die
letzten fünf Jahre als stellvertretender
Vereinsvorsitzender tätig.

➤ Wettkampf-Organisation:Des weite-
ren war er im Organisationsteam des
Magdeburg-Marathon tätig. Dort gingen

2008 knapp 4.800 Teilnehmer an den
Start.

➤ Motivation: Bei seinen Trainingsläufen
in und umWenzenbach traf er immer
wieder viele Läufer und Jogger. Deshalb
sieht er großes Potenzial, einen erfolg-
reichen und aktiven Lauftreff in Wenzen-
bach aufzubauen.

➤ Lauftreff:Weitere Informationen zum
Lauftreff erhalten Sie unter Tel.:
(09407) 40 56 82 oder schreiben Sie ei-
ne E-Mail an info@lauftreff-wenzen-
bach.de. Eine Homepage ist in Planung:
www.lauftreff-wenzenbach.de
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